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EIN BLICK ZURÜCK UND IN DIE ZUKUNFT 

(VIELE) FRAGEN UND (NOCH MEHR?) ANTWORTEN  

 

 Der typische Täter – gibt es ihn wirklich? 

 

 Was waren die häufigsten Fälle und – vor allem - ist ein gemeinsames  Muster erkennbar? 

 

 Was hat sich in den letzten Jahren bei den Fraud-Fällen geändert?   

 

 Wo liegen die Gefahren in der Zukunft? 

 

 Was können Sie daraus für die Praxis mitnehmen?  
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DAS TYPISCHE TÄTER-PROFIL 

WARUM MAN STUDIEN BESSER MIT SKEPSIS BEGEGNEN SOLLTE 
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WENN DIE “DRIVER OF FRAUD” GLEICHZEITIG VORLIEGEN   

ALTBEWÄHRTES GILT NOCH IMMER 
 

 
Gelegenheit/Entdeckungswahrscheinlichkeit 

 Umgang mit Geld 

 Verantwortlichkeit/Kompetenz/Macht 

 komplexe Geschäftsprozesse, fehlende Kontrollen 

 

Motiv/Anreiz 

 Finanzielle Motive 

 Gesellschaftlicher Status 

 Position im Unternehmen 

 

Innere Rechtfertigung/Verhalten 

 Selbstbild als rechtschaffendes Mitglied der Gesellschaft 

 

Fähigkeit 

 Können und Befähigung 
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Fraud 

Triangle 
 

 

 

Gelegenheit 

Rechtfertigung Motivation 

Fähigkeit 

Fraud  

Diamond 



FRAUD TREE – KORRUPTION 

DER BAUM LEBT  
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Korruption             

Bestechung Illegale Geschenke Interessens-
konflikte 

Wirtschaftliche 
Erpressung 

Einkauf 

Vertrieb 

Sonstige 

Kick-back 

Aktive Bestechung 

Sonstige 
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- Dauerbrenner: Einkauf + kick back 

 

- Newcomer: Vertrieb + Absprachen  



FRAUD TREE – RECHNUNGSLEGUNG 

DER BAUM LEBT  

Quelle: Association of Certified Fraud Examiners 

Manipulationen der 
Rechnungslegung            

Finanziell Nicht finanziell 

 
Erfolgsverbesserung

  

Fehlerhafte 
Darstellung 

Externe Dokumente 

Vermögensgegenstände 
überbewertet 

Aufwendungen nicht 
gebucht 

Falsche Periode 

Fiktive Umsatzerlöse 

Verbindlichkeiten  
oder Rückstellungen 

unterbewertet 

Empfehlungsschreiben 

Interne Dokumente 
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- Ergebnisdruck durch Wirtschaftskrise gestiegen 

- Mit sinkenden Ergebnissen gehen Boni zurück 

- Buchmäßige Ergebnisquellen werden geschaffen 

- Kreatives Verstecken von dubiosen Zahlungen   
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RESUMEE 

 

 Den typischen Täter gibt es nicht 

 Niemals jemandem allein zuviel Macht geben 

 Gelegenheiten durch zumindest grundlegende interne Kontrollen reduzieren 

 Interne Revision rentiert sich, wenn effektiv eingesetzt 

 High-Performer wie Under-Performer kritisch betrachten 

 IT Fraud gewinnt an Bedeutung   

 Wenn es passiert ist, rasch und konsequent handeln 

 Nicht auf behördliche Untersuchungen verlassen 
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